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Nutzungsanleitung – Ausbildungsrahmenplan 

 

Ziel 

Der Ausbildungsrahmenplan dient der strukturierten Übersicht, welche Lernziele in welchem 

Ausbildungsabschnitt zu welchem Fachgebiet zu erreichen sind. 

 

Aufbau 

Die Tabelle enthält 

a) ein Startblatt mit 

- den in der APO genannten Fachgebieten, 

- den sechs Ausbildungsstufen und 

- den nach der Bloomschen Taxonomie eingestuften Lernziele. 

Aus dieser Übersicht können die einzelnen Fachgebiets-Reiter direkt über eine Verlinkung 

aufgerufen werden. 

 

b) Fachgebiets-Reiter mit ausformulierten Lernzielen für dieses Fachgebiet sowie 

Hinweisen zur Umsetzung der Lernziele. 

Diese Blätter enthalten 

- neben einer erneuten Auflistung der Ausbildungsabschnitte und Lernziele, die Umsetzung zur 

Erreichung dieser Lernziele; unterschieden in „praktisch“ und „theoretisch 

(praxisbegleitender Unterricht)“ sowie 

- eine Auflistung von Methoden zur beispielhaften Anwendung. 

 

Jedes Fachgebiet (IfSG, Trinkwasser…) ist ein eigenes Tabellenblatt.  

 

Bedienung 

Das Startblatt weist ein Lernziel eines Fachgebietes pro Ausbildungsabschnitt aus. Mit Klick 

auf das Fachgebiet/Unterfachgebiet gelangt man automatisch auf den jeweiligen 

Fachgebiets-Reiter. 

In diesem Fachgebietsreiter erhält man in der Zeile des Fachgebiets/Unterfachgebiets 

Informationen wie unter Punkt 2 beschrieben. 
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Dabei sind manche Fachgebiete in „Basis“ und „Vertiefung“ unterteilt (Erklärungen sind in 

dem jeweiligen Fachgebiets-Reiter). Dadurch wird ausgewählten Fachgebieten die 

besondere Bedeutung zuteil, dass es sogenannte „Einstiegsthemen“ und „weiterführende 

Themen“ gibt (beispielsweise gibt es meldepflichtige Erkrankungen mit in der Regel 

geringerem Bearbeitungsaufwand und Konsequenzen als andere mit erhöhtem oder 

höherem Bearbeitungsaufwand). 

 

Nutzen 

Der Ausbildungsrahmenplan ist die Basis für den behördlichen Musterausbildungsplan. 

Im Gegensatz zu diesem ist der Ausbildungsrahmenplan kein modularer, austauschbarer 

„Baukastensatz“. 

 


